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BApK Newsletter 16/2016 vom 19.08.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier die aktuellen Online-News rund um die Themen Psychiatrie, Soziales, Selbsthilfe und 

Gesundheitswesen: 

 

1. "Angehörige haben in ihrer Not unsere Solidarität verdient, nicht 
unsere Diskreditierung" 
BApK: Anlässlich einer Rede des Historikers Götz Aly vor dem rheinland-pfälzischen 

Landtag äußert sich BApK-Vorstandsmitglied Christian Zechert in einem Interview zur 

Rolle der Angehörigen im Nationalsozialismus. BApK-Vorsitzende Gudrun 

Schliebener sowie Monika Zindorf, Vorsitzende des LApK Rheinland-Pfalz, wenden sich in 

einem  offenen Brief an den Präsidenten des Landtags Rheinland-Pfalz.  

 

[Mehr lesen] 

2. Psychiatrie-Entgeltsystem (PEPP): Bundeskabinett beschließt 
Gesetzentwurf zur Neuausrichtung 
Das Bundeskabinett hat den Entwurf eines „Gesetzes zur Weiterentwicklung der 

Versorgung und der Vergütung für psychiatrische und psychosomatische Leistungen“ 

(PsychVVG) beschlossen. Damit wird eine Neuausrichtung des Vergütungssystems für 

psychiatrische und psychosomatische Krankenhäuser vorgenommen.  

 

[Mehr lesen] 

3. Schweigepflicht: De Maizière will auf Ärzte zugehen 
Ärzteblatt: Die Schweigepflicht für Ärzte soll gewahrt bleiben. Das hat 

Bundesinnenminister Thomas de Maizière betont. Er wies Berichte zurück, er wolle die 

ärztliche Schweigepflicht aufheben in Fällen, in denen Mediziner möglicherweise Hinweise 

auf eine von Patienten ausgehende Gefahr haben. 

 

[Mehr lesen] 

4. Pflege: Ohne realistische Planzahlen droht das System zu 
kollabieren 
Ärztezeitung: Die Zahl der Pflegebedürftigen steigt stetig. Der deutsche Arbeitsmarkt 

kann die Nachfrage nach Pflegekräften allerdings schon jetzt nicht mehr decken. Eine 

tragfähige politische Lösung für dieses Dilemma ist bislang nicht in Sicht. 

 

[Mehr lesen] 

http://www.psychiatrie.de/bapk/politik-positionen/psychiatrie-ns-staat/zechert-aly/
http://www.bmg.bund.de/fileadmin/dateien/Downloads/Gesetze_und_Verordnungen/GuV/P/PsychVVG_Kabinett.pdf
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/69866
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/69994
http://www.aerztezeitung.de/politik_gesellschaft/pflege/article/913178/pflege-realistische-planzahlen-droht-system-kollabieren.html
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5. BGH: Patientenverfügung und -vollmacht müssen konkret sein 
Ärzteblatt: Eine Patientenverfügung muss sich konkret zu einzelnen medizinischen Be-

handlungen oder zu bestimmten Krankheiten äußern. Zudem muss sie deutlich machen, 

ob die bevollmächtigte Person auch über den Abbruch lebenserhaltender Maßnahmen 

entscheiden kann.  

 

[Mehr lesen] 

6. Neue Leitlinie soll Interventionen bei Suizidalität im Jugendalter 
verbessern 
Ärzteblatt: Eine umfassend überarbeitete Leitlinie zur Intervention bei Suizidalität im Kin-

des- und Jugendalter haben die Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie und die Universität Marburg vorgelegt. Neben 

Informationen zu Klassifikation, Epidemiologie, spezifischer Diagnostik und  

Interventionsmöglichkeiten wurde ein Kapitel zur Vor- und Nachsorge aufgenommen.  

 

[Mehr lesen] 

7. Auf der Suche nach neurobiologischen Faktoren der Schizophrenie 
Informationsdienst Wissenschaft: Der Beginn schizophrener Psychosen lässt sich nicht 

vorhersagen. Identifiziert man jedoch Faktoren, die mit dem Psychoserisiko 

zusammenhängen, kann dies wichtige Erkenntnisse über die zugrundeliegenden 

Mechanismen liefern. Wissenschaftler haben nun eine Verbindung zwischen bestimmten 

Genen und der Größe wichtiger Hirnstrukturen nachgewiesen.  

 

[Mehr lesen] 

8. Mit Elektrotherapie gegen Depression 
Universitätsklinikum Münster: Die Elektrotherapie regt bei depressiv erkrankten Patienten 

das Nervenwachstum im Gehirn an. Ein neues computerbasiertes Verfahren errechnet 

Erfolgsaussichten. 

 

[Mehr lesen] 

9. Depressionen: Ein Euro Tagestherapiekosten – das ist den Kassen 
zu teuer 
Ärztezeitung: Harte Zeiten für Patienten mit Depressionen: Wer mit einem SSRI nicht 

klarkommt, hat Pech. Alternative Therapien haben kaum Chancen. Der Grund: eine 

fehlgeleitete Nutzenbewertung.  

 

[Mehr lesen] 

10. Mut Tour Finale: Aktionstag in Bremen, Delmenhorst & 
Oldenburg 
mood-tour.de: Der „Zieleinlauf“ der MUT TOUR 2016 findet dieses Jahr am 3.9.2016  in 

Bremen statt. Rad- und Kanufahrer sowie Wanderer können sich zu Mitmachaktionen 

anmelden. Ab 9:30 Uhr werden bei einer Info- und Musik-Veranstaltung auf dem Bremer 

Marktplatz die Fahrerinnen und Fahrer der Tandem-Teams verabschiedet. 

 

[Mehr lesen] 

http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/69950
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/028-031l_S2k_Suizidalitaet_KiJu_2016-07_01.pdf
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/028-031l_S2k_Suizidalitaet_KiJu_2016-07_01.pdf
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/69964
https://idw-online.de/de/news657416
http://klinikum.uni-muenster.de/index.php?id=vollstaendiger_artikel&tx_ttnews%5Btt_news%5D=6370&cHash=f09bb11b7f55e8937416177a85297626
http://ftp.aerztezeitung.de/politik_gesellschaft/arzneimittelpolitik/article/916358/depressionen-euro-tagestherapiekosten-kassen-teuer.html
http://mood-tour.de/
http://mut-tour.de/aktionstage-2016/03-september-bremen-delmenhorst-oldenburg.html
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11. Infotipp: Angehörigen Mut machen  
Deutsche Fachgesellschaft Psychiatrische Pflege (DFPP): Aggression und Gewalt von 

psychisch erkrankten Menschen sind kein Tabuthema mehr. Wer denkt dabei an die 

Angehörigen, die in ihrem privaten Umfeld mit Konflikten und Aggression konfrontiert 

sind? – Die DFPP empfiehlt die BApK-Broschüre „Was tun – bei Konflikten und 

Aggressionen in der Familie mit einem psychisch erkrankten Angehörigen?“.  

 

[Mehr lesen] 

12. Buchtipp: Umgang mit Psychopharmaka 
Balance Verlag: Mündige Patienten und Patientinnen brauchen 

einen fundierten Ratgeber zum Umgang mit Psychopharmaka. 

Kompakt und übersichtlich stellen Fachleute und Laien in der 

aktualisierten Neuausgabe alles Wissenswerte sowie 

Grundsätzliches zum verantwortungsvollen Umgang mit 

Psychopharmaka dar. Außerdem liefern die Autoren aktuelle 

Informationen zu allen gängigen Psychopharmaka in den 

deutschsprachigen Ländern und ein überarbeitetes Stichwort-  

und Medikamentenverzeichnis. 

 

[Mehr lesen] 

 

 

13. Filmtipp: „Blender“ 
Psychiatrie Verlag: Susann Reck wirft in diesem Film einen 

unvoreingenommenen, neugierigen Blick auf sechs psychisch 

schwer beeinträchtigte Menschen und was sie bewegt. Als 

Filmemacherin kehrt sie an den Ort ihrer Kindheit zurück - ein von 

ihren Eltern gegründetes Heim für psychisch Erkrankte. Ein 

anrührendes und überzeugendes filmisches Dokument, das auch 

als Lernfilm bei (Psychose-)Seminaren und für thematische 

Filmvorführungen mit Diskussion geeignet ist. 

 

[Mehr lesen] 

 

[Besprechung im Psychiatrienetz] 

 

14. Streiflicht: Von Terrorismus bis zu Amokläufen - Wo die Kinder 
nicht geschlagen werden, sinkt die Zahl der Gewalttaten 
Ärztezeitung: Warum sind Amokläufer und Attentäter nahezu immer junge Männer? Der 

Kriminologe Christian Pfeiffer führt das auf evolutionäre und kulturelle Gründe zurück.  

 

[Mehr lesen] 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.psychiatrie.de/bapk/publikationen/gewalt/
http://www.psychiatrie.de/bapk/publikationen/gewalt/
http://www.dfpp.de/index.php/archivdfpp/112-literatur-rezensionen/307-angeh%C3%B6rigen-mut-machen.html
http://www.balance-verlag.de/
https://www.balance-verlag.de/buecher/detail/book-detail/umgang-mit-psychopharmaka.html
https://www.psychiatrie-verlag.de/
https://www.psychiatrie-verlag.de/mediathek/dvds/book-detail/blender.html
http://www.psychiatrie.de/bibliothek/aktuelle-kinofilme/blender/
http://www.aerztezeitung.de/medizin/fachbereiche/neurologie_psychiatrie/article/916807/anschlaege-evolution-zuechten-schlagende-eltern-terroristen-heran.html
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Das war`s für heute. Ich hoffe unser Newsletter war für Sie interessant. 

 

Kritik und Anregungen? 

Schreiben Sie einfach eine Email an: 

news.bapk@psychiatrie.de 
 

Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf unserer Website 

www.bapk.de 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Claudia Böhringer 

 

mailto:news.bapk@psychiatrie.de
http://www.psychiatrie.de/familienselbsthilfe/

